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Zweite Ordnung zur Änderung der  
Neufassung der Prüfungsordnung  

für die Masterstudiengänge der Philosophischen Fakultät  
der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn (PO 2007) 

vom 7. März 2014 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgrund der §§ 2 Abs. 4 und 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 

Nordrhein-Westfalen – Hochschulgesetz (HG) – in der Fassung des Hochschulfreiheits-

gesetzes (HFG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert durch Artikel 1 

des Gesetzes zur Einführung einer Altersgrenze für die Verbeamtung von 

Hochschullehrerinnen und Hochschullehrern vom 3. Dezember 2013 (GV. NRW S. 723), 

hat die Philosophische Fakultät der Rheinischen Friedrich–Wilhelms–Universität Bonn die 

folgende Änderungsordnung erlassen: 
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Artikel I 
 

Die Neufassung der Prüfungsordnung für die Masterstudiengänge der Philosophischen 

Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn vom 27. Juni 2007 (Amtliche 

Bekanntmachungen der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, 37. Jg., Nr. 16 

vom 23. Juli 2007) in der Fassung der ersten Ordnung zur Änderung der Neufassung der 

Prüfungsordnung für die Masterstudiengänge der Philosophischen Fakultät der Rheinischen 

Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn vom 03. November 2008 (Amtliche 

Bekanntmachungen der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, 38. Jg., Nr. 46 

vom 11. November 2008), wird wie folgt geändert: 

 

 

1. Das Inhaltsverzeichnis wird wie folgt ergänzt: 

 

Nach § 26 wird eingefügt: „§ 27 Übergangsregelungen“ 

 

Der bisherige § 27 wird zum neuen „§ 28 Inkrafttreten und Veröffentlichung“. 

 

 

2. Nach § 26 wird folgender neuer Paragraph eingefügt: 

 

„§ 27 Übergangsregelungen 

 

(1)   Die gemäß der Neufassung der Prüfungsordnung für die Masterstudiengänge der 

Philosophischen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn vom  

27. Juni 2007 (Amtliche Bekanntmachungen der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität 

Bonn, 37. Jg., Nr. 16 vom 23. Juli 2007), geändert durch die erste Ordnung zur Änderung 

der Neufassung der Prüfungsordnung für die Masterstudiengänge der Philosophischen 

Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn vom 3. November 2008 

(Amtliche Bekanntmachungen der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, 38. Jg., 

Nr. 46 vom 11. November 2008), vom Prüfungsamt und Prüfungsbeirat wahrzunehmenden 

Aufgaben werden gemäß der Prüfungsordnung für die konsekutiven Masterstudiengänge 

der Philosophischen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn vom 18. 

Juni 2013 (Amtliche Bekanntmachungen der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität 

Bonn, 43. Jg., Nr. 30 vom 12. Juli 2013) vom dort gebildeten Prüfungsausschuss und der 

Geschäftsstelle wahrgenommen. 

 

(2) Studierende, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Satzung in einem 

Masterstudiengang der Philosophischen Fakultät gemäß der Neufassung der 

Prüfungsordnung für die Masterstudiengänge der Philosophischen Fakultät der Rheinischen 

Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn vom 27. Juni 2007 (a.a.O.) eingeschrieben sind und 

die Masterprüfung noch nicht abgeschlossen haben, können 

 

- auf schriftlichen Antrag, der nicht widerrufen werden kann, in die Prüfungsordnung 

für die konsekutiven Masterstudiengänge der Philosophischen Fakultät der Rheinischen 

Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn vom 18. Juni 2013 (a.a.O.) wechseln. Bisher erbrachte 

Leistungen werden vollumfänglich anerkannt; Näheres regelt der Prüfungsausschuss; oder 
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- ihr Studium gemäß der Neufassung der Prüfungsordnung für die 

Masterstudiengänge der Philosophischen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-

Universität Bonn vom 27. Juni 2007 (a.a.O.) fortführen. Prüfungen gemäß der 

Neufassung der Prüfungsordnung für die Masterstudiengänge der Philosophischen 

Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn vom 27. Juni 2007 

(a.a.O.) können letztmalig im Sommersemester 2015 (bis zum 30.09.2015) abgelegt 

werden. In begründeten Ausnahmefällen kann diese Frist auf schriftlichen Antrag vom 

Prüfungsausschuss um sechs Monate verlängert werden. 

 

(3) Die Neufassung der Prüfungsordnung für die Masterstudiengänge der 

Philosophischen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn vom  

27. Juni 2007 (a.a.O.) tritt zum 30.09.2016 außer Kraft.“ 
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Artikel II 
 

Inkrafttreten und Veröffentlichung  
 

Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn – 

Verkündungsblatt – in Kraft. 

 

 

 

 

P. Geyer 

Der Dekan 

der Philosophischen Fakultät 

der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Universitätsprofessor Dr. Paul Geyer 

 

 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät 

vom 22. Januar 2014 und der Entschließung des Rektorats vom 18. Februar 2014. 

 

 

Bonn, den 7. März 2014 

 

 

 

J. Fohrmann 

Der Rektor 

der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Universitätsprofessor Dr. Jürgen Fohrmann 

 

 


